
Nr. 1-3
21. Jahrgang

Freitag, den 16. Januar 2015

Beteiligungshaushalt – was hat das mit mir zu tun? 
 

Über schlechte Straßen (Mooswaldstraße), einen fehlenden, sicheren Gehweg (Seestraße in Benzhausen), unseren 

matschigen Högebrunnenplatz, einen zu kleinen Pendlerparkplatz (Benzhausen) oder den miserablen Boden in 

der Mooswaldhalle, der immer mehr zum Problem wird, lässt sich leicht und gern meckern – übrigens: vollkom-

men zu Recht. 

Das hilft nur nichts. Jetzt gibt es aber wieder die Möglichkeit für jede/n hier mitzuhelfen, damit diese Baustellen 

endlich in Angrif genommen werden. 

 

Zurzeit wird in der Stadt der Haushalt für die Jahre 2015 und 2016 aufgestellt. Dort geht es um die Wurst oder bes-

ser gesagt: Nur das, was an Geld im Haushalt für Projekte eingestellt ist, wird tatsächlich in den nächsten 2 Jahren 

umgesetzt. 

Über den „Beteiligungshaushalt“ besteht die Möglichkeit für jede/n eigene Anregungen zu geben und mit seiner 

Stimme dafür zu sorgen, dass diese Projekte gesehen und mit Unterstützung der Stadträte in den Haushalt aufge-

nommen werden. 

Und - das ist keineswegs nur ein Papiertiger. Die dortigen Anregungen der Bürger und Bürgerinnen werden nicht 

nur von der Verwaltung, sondern auch von den Stadträten/innen, die letztlich über den Haushalt entscheiden, 

sehr genau beobachtet. 

Deshalb-helfen Sie mit, dass wir mit unseren Problemfällen in den nächsten beiden Jahren vorwärts kom-
men. Machen Sie mit beim „Beteiligungshaushalt“. 
 

Die Teilnahme ist ganz einfach übers Internet möglich: http://www.beteiligungshaushalt-freiburg.de/ 

Sie haben selbst keinen Computer bzw. Internetanschluss? 
Kein Problem - fragen Sie Ihre Kinder oder Enkel. Falls das auch nicht klappt, rufen Sie mich an - wir inden eine 

Lösung. 

 

Jede Teilnahme ist wichtig! Sie können uns damit wirklich unterstützen. 
 

Wie gesagt: Meckern ist einfach – aber - die Teilnahme am Beteiligungshaushalt auch. Nur mit dem Unterschied: 

Meckern und den Vollmond anheulen hilft halt nix. Also – helfen Sie mit! 

 

Christoph Lang-Jakob - Ortsvorsteher 
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Ortsverwaltung Hochdorf
Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Lang-Jakob 94739-10

Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Hess  94739-11

Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12

Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13

Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Öfnungszeiten:
Montag-Freitag 8.30 –12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Montag  17.00 –18.00 Uhr
Mittwoch  18.00 – 20.00 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Hallenbad Hochdorf  0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
Sämtliche Feiertage geschlossen. Diese Öfnungszeiten gelten so-
weit im Nachrichtenblatt keine Abweichungen abgedruckt sind. 

Öfentliche Bücherei in der Pfarrscheuer St. Martin
Mooswaldstr. 1,  07665/91 24 78
Öfnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 11.00 Uhr
in den Schulferien
Freitag 16.00 - 19.00 Uhr

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene 0761/8099800
Kinder-Notfallpraxis 0761/80998099
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.) 0800 2767767
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Marion Germer 07665/46 57

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdiendt-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963

Samstag, 17.01. 
St. Wendelin-Apotheke, Farbgasse 10, Merdingen, Tel. 07668/5812 

Sonntag, 18.01. A
dler-Apotheke, Dorfstr. 1, March, Tel. 930516 
 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 

Impressum
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Hochdorf / Hochdorf aktuell
Erscheinungstag: wöchentlich am Freitag, Herausgeber: Ortsverwaltung Hochdorf, Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröfent-

lichungen der Ortsverwaltung: Ortsvorsteher Christoph Lang-Jakob, Hochdorfer Str. 4, 79018 Freiburg. Namentlich gekennzeichnete Beiträge liegen außer 

Verantwortung des Herausgebers, Verantwortlich für den Anzeigenteil: Primo-Verlag Anton Stähle, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax. 

07771/93174-0, E-Mail: info@primo-stockach.de, Internet: www.primo-stockach.de

MITTEILUNGEN 

DER ORTSVERWALTUNG

Einladung 
Am Montag, den 19. Januar 2015 um 20.00 Uhr indet im Sit-
zungssaal des Rathauses Hochdorf eine öfentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Hochdorf statt. 
 
Tagesordnung 
1. Bürgerfragestunde 
2. 3. und 4. Gleis der Rheintalbahn 
 hier: Abschluss der Vereinbarung über Kohärenzmaßnahmen auf 

Forstlächen im Eigentum der Stadt Freiburg 
 - Drucksache G-15/018 - 
 - Beratung und Beschluss - 
3. Anhörung zum Doppelhaushalt 2015/2016 
 - Beratung und Beschluss - 

4. Regelung der Geschwisterbeiträge in Schulen, Horten und Kin-
dertagesstätten 

 - Drucksache G-14/258 - 
 - Beratung und Beschluss - 
5. Umsetzung des neuen Schulkindbetreuungskonzepts 
 hier: Anpassung der Rahmenbedingungen 
 - Drucksache G-14/152 - 
 - Beratung und Beschluss - 
6. Umsetzung von Flächen des Flächennutzungsplans 2020 
 hier: 
 a) Information über die Prioritäten im Jahr 2015 
 b) Auswahl von Flächen für einen Aufstellungsbeschluss 
 - Drucksache G-15/011 - 
 - Beratung und Beschluss - 
7. Öfentlicher Personennahverkehr 
 Tarifgestaltung für die Nachtbuslinien 
 - Beratung und ggf. Beschluss - 
8. Hallenvergabe 
9. Verschiedenes 
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Nachträge und Ergänzungen der Tagesordnung werden durch Aus-
hang an der Verkündungstafel der Ortsverwaltung ortsüblich be-
kannt gemacht. 
 
Zu dieser Sitzung laden wir die Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein. 
 
 

Einladung 
Am Montag, 19.01.2015 um 19.30 Uhr indet im Sitzungssaal des 
Rathauses Hochdorf eine öfentliche Sitzung des Bauausschusses 
Hochdorf statt. 

Tagesordnung: 
I. Bauanträge zur Beratung 
 1.  AZ 01505-14 
 Nutzungsänderung und Erweiterung eines Bürogebäudes in ein 

Hostel mit Betriebsinhaberwohnung 
 Flst. Nr. 1927/21, Abrichstr. 5 

Weitere evtl. noch eingehende Bauanträge werden durch Aushang 
an der Informationstafel der Ortsverwaltung ortsüblich bekannt ge-
macht. 

II. Verschiedenes 
 
Zu dieser Sitzung laden wir die Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. 
 
 

ASF informiert:
Am 23. Januar 2015 sammelt die Freiburger Abfallwirtschaft (ASF) 
die ausgemusterten Christbäume ein. 
Die Weihnachtsbäume sollen bis 6.00 Uhr morgens abholbereit auf 
dem Gehweg liegen. Sie werden später gehäckselt und kompostiert, 
deshalb müssen die Bäume frei von Lametta und anderem Schmuck 
sein. Die Fahrzeuge der ASF können nur Bäume bis zu einer Länge 
von zwei Metern aufnehmen, längere Stämme müssen vorher ge-
kürzt werden. 
 
 

Gehwege: Anlieger sind vor allem in der Winter-
zeit gefordert 
Auftausalz nicht erlaubt – Sand, Kies, Splitt als Streumittel gut 
geeignet 
Sinkende Temperaturen erinnern jetzt an eine – unliebsame- Plicht 
für alle Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer: die Räum- und Streu-
plicht auf Gehwegen, die in einer städtischen Satzung festgelegt 
ist. Mit dieser Regelung sollen nicht nur Passanten vor Unfällen ge-
schützt werden, sondern auch die Hauseigentümer vor möglichen 
Schadensersatzforderungen, wenn sie nicht rechtzeitig zu Besen 
und Schaufel greifen und so einen Unfall verursachen. 

Der Reinigungsplicht gilt auch in verkehrsberuhigten Bereichen 
und für gemeinsam Geh- und Radwege. 

Hier die wichtigsten Bestimmungen: Gesäubert müssen die Wege 
mindestens einmal wöchentlich von Abfällen, Laub und Schmutz. 
Bei Eis und Schnee muss der Gehweg von 7 bis 20 Uhr (an Sonn- und 
Feiertagen von 9 bis 20 Uhr) geräumt und gestreut werden. Wenn 
tagsüber nochmals Schnee fällt oder die Gehwege überfrieren, muss 
bis 20 Uhr wiederholt geräumt und gestreut werden. 
Aus Gründen des Umweltschutzes dürfen nur Splitt oder Asche, 
nicht jedoch Salze oder andere auftauende Chemikalien verwendet 
werden. 
 
Der genaue Wortlaut der Gehwegreinigungssatzung steht online 
unter www.freiburg.de/winterdienst . 

NEUE Schwimmkurse in Hochdorf 
Fit und aktiv ins neue Jahr starten. Schnell anmelden und spie-
lend Schwimmen lernen. Der Kurs indet in privater Atmosphäre 
unter Ausschluss der Öfentlichkeit statt. 
 
Der Schwimmkurs richtet sich an Erwachsene und umfasst zehn Un-
terrichtseinheiten á 45 Minuten. Jeweils Dienstags und Donnerstags 
kann von 19.45 bis 20.30 Uhr in ruhigem Ambiente das Schwimmen 
erlernt werden. Kursbeginn ist der 27. Januar 2015. 
 
Die Kosten belaufen sich auf 119 Euro inklusive Eintritt ins Hallenbad. 
 
Montags und mittwochs Abends, beginnend am 12.01.15, ist das 
Hallenbad Hochdorf fest in den Händen der Aqua-Jogger und Aqua-
Fitness Freunde. 
Jeweils eine Kurseinheit der jeweiligen Sportart indet an den bei-
den Abenden statt. 
Die Kurseinheiten belaufen sich auf jeweils 10x30 Minuten. Der Kur-
spreis liegt bei 64 Euro für die Belegung eines Kurses inklusive Ba-
deeintritt. Wenn man beide Kurseinheiten hintereinander buchen 
möchte, zahlt man 94 Euro. 
 
Die Anmeldung ist jederzeit direkt im Bad möglich oder telefonisch 
unter: 0761 / 2105 550. 
 
 

Zu verschenken
ein Klappsofa, Farbe des Bezugs blau/grau/beig, 1,80 cm 
Tel. 400182 
 
 

Bürgerentscheid zum  
SC Stadion am 01.02.2015
1. Wahlberechtigung 
Wahlberechtigt sind alle Deutschen und Staatsangehörigen der EU 
(Unionsbürger), die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben, seit mindestens drei Monaten in Freiburg mit der einzigen oder 
mit der Hauptwohnung gemeldet und nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind. 

2. Wahlbenachrichtigung 
Die Wahlbenachrichtigungen wurden nicht mehr wie bisher durch 
städtische Mitarbeitende zugestellt, sondern von der KIVBF am 
23.12.2014 an die Deutsche Post AG übergeben. Die Zustellung er-
folgte danach als Infopost bis voraussichtlich 02.01.2015. Letzter Tag 
der gesetzlichen Zustellungsfrist war der 11.01.2015. 
Sollte also jemand noch keine Benachrichtigung erhalten haben bit-
te beim Wahlamt melden: 0761/201-5558 
 
3. Briefwahl 
Ein Antragsvordruck für alle Wahlen ist auf der Wahlbenachrichti-
gung abgedruckt.
Briefwahl kann auch schriftlich (nicht telefonisch!), per E-Mail 
(wahlamt@stadt.freiburg.de), Internet (www.freiburg.de), oder Fax 
(0761/201-5598) beantragt werden. Anzugeben sind immer Namen, 
Vornamen, Anschrift und Geburtsdatum. Die Wahlscheinausgabe-
stelle in unserer Dienststelle beim Wahlamt, Fahnenbergplatz 4 ist 
vom 07.01. bis 30.01.2015, Montag bis Freitag, 08 – 18 Uhr geöfnet. 
In dieser Zeit werden auf Antrag die Wahlscheine ausgestellt und 
versandt. Die Wahlberechtigten können hier auch persönlich Brief-
wahl beantragen und den Wahlbrief mit ausgefülltem Stimmzettel 
und Wahlschein in die Wahlurne werfen. Die Anträge müssen bis 
spätestens 30.01.2015, 18.00 Uhr, gestellt sein. 
 
Für Fragen insbesondere zur Briefwahl und Wahlberechtigung ist die 
zentrale Rufnummer 0761/201-5558 geschaltet. 
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Stellenausschreiben
Die Stadt Freiburg i.Br. sucht zum 1. September 2015 für die städtischen 
Kindertageseinrichtungen Berufspraktikanten (Anerkennungsjahr für 
den Beruf als Erzieherin/Erzieher)

Wir bieten:
•	 Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit
•	 Mitarbeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team
•	 professionelle Anleitung
•	 Fachberatung
•	 tariliche Bezahlung mit den im öfentlichen Dienst üblichen 

Sozialleistungen
•	 Job - Ticket für einen sicheren, preisgünstigen und umwelt-

freundlichen Arbeitsweg
•	 Aktions- und erfahrungsreiche Einführungstage als Auftakt für 

einen guten Start ins Berufsleben – jetzt geht’s los!
•	 Sehr gute Übernahmechancen in ein Arbeitsverhältnis

Wir erwarten:
•	 Bereitschaft zur Umsetzung der Konzeption für die städtischen 

Kindertageseinrichtungen (www.freiburg.de/staedtische-kitas)
•	 zugewandte und respektierende Haltung zu Kindern
•	 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft

Haben Sie Interesse? Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn 
Jochen Sdun, Telefon 0761/201-8330 oder Herrn Vitt, Telefon 
0761/201-8443.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an die Stadt Freiburg im 
Breisgau, Amt für Kinder, Jugend und Familie, Kaiser-Joseph-Str. 143, 
79098 Freiburg im Breisgau oder per Mail an Matthias.Vitt@stadt.frei-
burg.de. Bewerbungsschluss ist am 31.01.2015. Weitere Informatio-
nen inden Sie auch im Internet unter www.freiburg.de.
 

 

BERICHTE 

UNSERER VEREINE

SCHWARZWALDVEREIN FREIBURG-HOHBÜHL

Keine Wanderung! 
 

 

HOCHDORFER WOCHENMARKT
 
Trefpunkt Wochenmarkt, gut, nah und persönlich. Jeden Freitag al-
les frisch vom Hochdorfer Wochenmarkt, 14.oo-18.oo Uhr: 
•	 Obst und Gemüse (auch biologisch angebaut) aus Ihrer Nach-

barschaft 
•	 vielfäl tiges Angebot vom Bauernhof aus dem Hexental, Wurst/

Bauernbrot/Bergkäse 
•	 feine französische Hart- und Weichkäse (Kuh/Ziege/Schaf ) und 

25 Sorten Salami 

Unser Olivenstand hat Urlaub und ist am Freitag 30. Jan. wieder da. 
 
Verein Hochdorfer Wochenmarkt e.V. 
Kontakt: HochdorferWoMa@web.de 

DROLI-BAND HOCHDORF 
 
www.droli-band.de 
 
Samstag 17.01.15  
GM Hochburger Ruinen-Fetzzer 
Samstag 24.01.15  
NZ Seltenbachhexen Tunsel e.V. 
Samstag 31.01.15  
NZ Geisberger Geisenmeckerer Schweighausen 
Samstag 07.02.15  
GM Richebacher Schutterschlurbi e.V. 

Schmutziger Dunnschdig 
1) Schülerbefreiung Kindergärten und Schule Hochdorf 
2) Abends: NZ Mooskrotten Hochdorf e.V., Hemdglunkerumzug 
3) anschl. NZ Spinnewieber Holzhuse e.V. 

Fasnets-Friddig 
GM Krüzsteinguggis Oberried 

Fasnets-Samschdig 
1) Schlangenzunft Zarten e.V. 
2) NZ Mooskrotten Hochdorf e.V. Fasnachts-Party, 

Fasnets-Sundig 
1) Fasnetsgottesdienst in der St. Martins Kirche zu Hochdorf 
2) GM Bettelsäcke Farhnau 1977 

Rosemändig Schoppeglas-Schlotzer, Auggen e.V. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ABTEILUNG HOCHDORF
 
Die Feuerwehr Freiburg Abteilung Hochdorf möchte ihre Neuzu-
gänge herzlich willkommen heißen. 
 
Ab sofort erfreut sich unsere Abteilung über gleich 10 neue Kamera-
den. Im einzelnen sind das Robin Thomsen, Kevin Nägele, Jonas Mül-
ler, Patrick Schüler, David Zielke, David Fritschle, Nils Dichtel, Nico 
Bopp, Luis Hutmacher und Marc Finkenzeller. 
 

Einsätze Dezember 2014: 
04.12.14 19.43 Uhr: 
Ölspur, Autobahnausfahrt Freiburg-Nord. 
08.12.14 11.17 Uhr: 
Dehnfugenbrand, Angelius-Silesius-Straße, FR-Bezenhausen 
11.12.14 13.51 Uhr: 
Gebäudebrand, Breisgauerstraße, FR-Lehen 
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11.12.14 17.50 Uhr: 
Ölspur nach VU, B294 Zubringer-Nord 
17.12.14 11.42 Uhr: 
Person in Zwangslage, Hanferstraße, FR-Hochdorf 
22.12.14 00.27 Uhr: 
Gebäudebrand, Hochdorferstraße, Fr-Hochdorf 
27.12.14 14.27 Uhr: 
Ölspur nach VU, Kreisstraße 9860, Hochdorf-Hugstetten 
31.12.14 19.00 Uhr: 
Sylvesterbereitschaft im Gerätehaus Hochdorf 
 
Mike Krißmann 
Schriftführer
 

 

ALTENWERK ST. MARTIN, FREIBURG-HOCHDORF
 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
 
Die Seniorengymnastik des Altenwerkes ist jeweils dienstags in 
der Mooswaldhalle von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Sie wird unter 
fachkundiger Leitung von Frau Ursula Hummel, Physiotherapeutin, 
ganzjährig angeboten (Ferien ausgenommen). Sie indet wegen 
ihres abwechslungsreichen, jedoch gezielten und musikalisch unter-
stützten Bewegungsangebots regen Zuspruch. 
Interessenten wenden sich an Frau Barbara Müller, Tel.: (07665) 
4341 oder Mail: barbara.mueller@pmweb.de oder an Frau Hummel, 
Tel.: (07665) 95837. 
 
Der Jahresrückblick in Bildern von Hermann Scherzinger und 
Gisbert Müller ist im Rahmen des Seniorennachmittags im Pfarrer-
Meybrunn-Haus am Montag, den 19. Januar, 2015, 14.30 Uhr. 
Dieser Nachmittag ist eine gute Gelegenheit, sich über schöne Erin-
nerungen auszutauschen oder sich über Aktivitäten des Altenwerkes 

als einem ofenen Angebot von, mit und für Seniorinnen und Senio-
ren zu informieren. 
Auch Gäste sind immer willkommen! 
 
Zur Vorschau: 
Die Seniorenfasnet steigt am Montag den 09. Februar! 
 
Es grüßt mit allen guten Wünschen zum Neuen Jahr 
 
das Serviceteam und das 
das Leitungsteam des Altenwerkes 
Alban Scherzinger 

CHORVEREINIGUNG HOCHDORF
 
Neujahrsempfang der Chorvereinigung Hochdorf 
„Begeisterung für das Singen im Chor und Disziplin zeichnen die 
Chorvereinigung Hochdorf e.V.“ aus, sagte die Vorsitzende Anita 
Reich beim traditionellen Neujahrsempfang am 5. Januar im Pfarrer-
Meybrunn-Haus. Dass dies zu spüren sei bestätigte auch der Musi-
kalische Leiter Rainer Hofmann. Der gegenseitige Respekt und das 
stetige Lernen voneinander mache diesen Chor zu einer ganz beson-
deren Gemeinschaft. 
 
Die Weichen für das Jahr 2015 sind bereits gestellt, ein neues Projekt 
soll am 26. Februar beginnen. Ziel ist ein Konzert am 28. November. 
 
Am 21. März indet die Jahreshauptversammlung des Breisgau-
er Sängerbundes in Hochdorf statt, bei einer Matinee am 22. März 
werden langjährige Sänger der Gruppe March-Tuniberg in Hochdorf 
geehrt. 

 
Vereinsintern gab es bereits 
jetzt Ehrungen: Für 10-jährige 
Mitgliedschaft wurden Christa 
Hentschel, Monika Immel, Su-
sanne Kubitza, Angelika Punde, 
Mechthild Vennebusch, Chris-
toph Lang-Jakob und Wolfram 
Seeberger belohnt. Anstelle der 
obligatorischen Ehrennadeln er-
hielten die Jubilare einen Schirm 
mit Notenmotiven. 
 
Für 50-jährige Mitgliedschaft 
wurden Johanna Schley und 
Konrad Reich geehrt. Johanna 
Schley bewies ihre Begeisterung 

TREFFPUNKT BÜCHEREI 

se-freiburg-nordwest.de
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für den Chor mit einem bejubelten Vortrag alemannischer Gedichte 
und zweier Lieder, bei denen sie mühelos selbst höchste Noten sang. 
Begeisterung und Disziplin beweist Konrad Reich, der „gute Geist“ 
des Vereines, der neben seiner vielfältigen Arbeit für den Chor zu-
sätzlich seit fast 40 Jahren Schriftführer ist. 
 
Der Abend wurde abgerundet durch Auftritte einiger Aktiven. Marg-
rit Grünzig zitierte Originalaussagen des Dirigenten aus den Proben 
und lies ihn damit zum Gestalter eines besonderen Duftes werden: 
“Berliner Luft“. 

Gabi Ehret sang Karaoke, Thomas Marx überzeugte mit Gitarre, 
Mundharmonika und seiner Stimme als Liedermacher. 
Ein Anziehungspunkt und Gesprächsanreger war die von Anita und 
Konrad Reich gestaltete Fotowand, die die Highlights des Vereins-
jahres zeigte. 

 Bilder von Eberhard Jobst

FSV AQUA NAUTILUS
 
Mit einem Sprung 
ins warme Wasser fängt das Jahr gut an. 
 
Nicht nur unsere Aktiven sind schon wieder leißig am trainieren und 
ziehen ihre Bahnen, sondern auch der Eine oder die Andere, die mit 
guten Vorsätzen ins Neue Jahr gestartet sind. 
 
Ab jetzt gibt es wieder die begehrten Jahreskarten für das Hoch-
dorfer Schwimmbad für alle FSV AQUA NAUTILUS Mitglieder zum 
günstigen Preis. 
 
Nähere Info beim Vorstand. 
 
 

FAMILIEN-TRFF MÜTZE HOCHDORF E.V. 
 
Projekt „Wollmeile“ 

am Samstag, 17. Januar, werden wir unser Projekt „Wollmeile“ ganz 
oiziell vor Publikum vorstellen. 
Eine Delegation deutscher und ausländischer Gäste unseres Dach-
verbands besucht uns, um unseren Familien-Tref und das Projekt 
kennen zu lernen. Das Projekt „Wollmeile“ soll die wichtige Zentren 
sozialen Lebens unserer Ortschaft wie Jugendhaus, Familien-Tref, 
Senioren Tref, Schule, Kindergärten „verknüpfen“ indem wir auf 
dieser Strecke Bäume, Laternen und anderes städtisches Eigentum 
umstricken, umhäkeln und dekorieren. Alle Bürger von Hochdorf 
dürfen gerne dabei helfen. Wir werden in den nächsten Monaten ein 
Wollcafe und andere Gelegenheiten organisieren, um gemeinsam 
Wolldekoration produzieren zu können. 
Achten sie auf weitere Texte im Blättle. 
 
Second-Händchen 

Der Hochdorfer Kinder-Secondhand-Laden. Skihosen, Stiefel, 
Jacken... 
Es gelten folgende Öfnungszeiten: 
Montag:  09:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr 
Info: Tel.: 0 76 65/93 00 25      

Krabbel- und Spielgruppe für Kinder von 3 Mo. bis 3 Jahre 

Immer montags von 9.45 – 11.30 Uhr können sich Mütter und Väter 
mit ihren Babys bzw. Kleinkindern trefen zum Kennenlernen und Er-
fahrungen austauschen. 
 
Haare schneiden 

Unsere qualiizierte Friseurin schneidet für 5 € pro Kind die Haare, ab 
5. Klasse 8 €. 
Bitte mit Voranmeldung! 
Unser Second-Händchen ist zu dieser Zeit geöfnet. 
Termin: Dienstag, 27. Januar von ca. 15 – 17 Uhr 
Info/Anm.: Unsere Friseurin, Tel.: 0 76 41/555 63 
 
Vorschau:
Bald eine Eltern-Kind-Gruppe 

Jeden 2. Freitag im Monat möchten wir ein El-Ki-Trefen organisieren. 
Erster Termin: 13. Februar 2015 (Fastnachtsfreitag), 15.00 Uhr, ab 
0 - 6 Jahren. Dieses Mal dürfen alle Kinder verkleidet kommen und 
ihre Lieblingsmusik mitbringen. Zusammen feiern wir eine kleine 
Party. Die Leitung übernimmt Rebekka Zaja-Weber (Grundschulleh-
rerin), bei Fragen einfach anrufen: 07665/4446. 
Mitglieder haben freien Eintritt, Gäste 3 € pro Familie. 
 
das Team vom Familien-Tref Hochdorf 
 

 

SonStigeS

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Vorträge und Seminare
Vortrag 5:
Frauen und Rente: Was ist wichtig?
•	 Eigene Rente und zusätzliche Altersvorsorge
•	 Elternzeit, Teilzeitarbeit, Minijobs und Plege von Angehörigen
•	 Versorgungsausgleich bei Scheidung
•	 Witwen- und Erziehungsrenten

MICHAEL-DENZLINGER SENIOREN-TREFF 

www.seniorentref-hochdorf.de 
 
Neues Jahr – neues Programm 
Mit der heutigen ersten Ausgabe von „Hochdorf aktuell“ über-
reichen wir Ihnen, verehrte Bürgerschaft Hochdorfs, auch unser 
neues Frühjahrsprogramm 2015.1. Wir wünschen Ihnen ein 
glückliches und gesundes Jahr 2015 und freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Das ehrenamtliche Team des Senioren-Trefs hat wieder aufs 
Neue mit viel Engagement für neue Themen gesorgt, um die 
Einrichtung attraktiv und zeitgemäß zu gestalten. Im neuen Jahr 
2015 ist als ein besonderes Ereignis eine Kunst-Kultur-Woche im 
März geplant – überzeugen Sie sich von diesem Angebot im In-
nern des Programm-Heftes und nehmen Sie die Angebote wahr, 
die wir gerne für Sie vorbereitet haben. 
Wir überreichen Ihnen unser Programm als Einladung zu all unse-
ren Veranstaltungen. Erfahren Sie in der Begegnung mit Anderen 
bei der einen oder anderen Veranstaltung eine neue Perspektive, 
vor allem aber Herzlichkeit und Freude, die bis jetzt unseren Tref 
ausgezeichnet haben. 

In der ersten größeren Veranstaltung, dem Ofenen Café, hof-
fen wir, Sie am Mittwoch, 21.Jan. um 15:00 Uhr begrüßen zu 
dürfen. Christine Brühl und Irene Ulmer haben für Sie Kafee und 
Kuchen vorbereitet und Käthe Baulig überrascht Sie mit einem 
Filmbericht über Island. Na dann bis Mittwoch! 
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Termin: Donnerstag, 22.01.2015
Ort: Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
 Heinrich-von-Stephan-Str.  3
 79100 Freiburg
  Tel.: 0761/20707-0
 Fax: 0761/20707-110
Beginn: 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.
Um Anmeldung wird gebeten.
 

VdK Ortsverband March/Hochdorf informiert
Witwerrente steigt, Witwenrente sinkt
Immer mehr Männer erhalten Hinterbliebenenrente. Allein im Süd-
westen bekamen 2013 etwa 53 000 Witwer nach dem Tod Ihrer Frau 
eine inanzielle Absicherung von der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV). Damit habe sich die Zahl von 1998 bis 2013 von rund 32 
000 auf 63 000 Renten nahezu verdoppelt. Dies teilte die DRV Baden-
Württemberg unlängst mit. Männer haben erst seit 1986 den glei-
chen Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente wie Ihre Ehefrauen. 
Seitdem steige die Zahl der Witwenrentner stetig, auch weil immer 
mehr Frauen ihr eigenes Einkommen haben und mit ihren Beiträgen 
in die gesetzliche Rentenversicherung ihre Angehörigen absichern. 
Bei den Witwenrenten verlaufe der Trend in eine andere Richtung. 
Die Zahl der Frauen mit einer Hinterbliebenenrente ist seit 1998 in 
Baden-Württemberg um rund acht Prozent gesunken. 
 
Die Hinterbliebenenrente muss ebenfalls beantragt werden, betont 
der Rentenversicherungsträger. Dann erhalten Witwe oder Witwer in 
den ersten drei Monaten nach dem Tod die volle Höhe der Rente des 
verstorbenen Ehepartners. Erst danach wird geprüft, wie weit eige-
nes Einkommen angerechnet wird. 
 
Über die kostenlose Infonummer 0800 1000 480 24 sowie übers 
Internet www.deutsche-rentenversicherung-bw.de bekommen Sie 
entsprechende Informationen. 
 
Der Vorstand 
 
 

Der VdK Sozialrechtsschutz GmbH informiert
Die Sprechtage unserer Sozialrechtsreferentin Frau Andrea 
Biehler  inden statt in der: VdK- Geschäftsstelle Freiburg, 

Bertoldstr. 44, jeden Montag, nur nach Terminvereinbarung 

Tel. 076 –5 04 49 --0 
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a. im 
Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-, Kran-
ken- und Plegeversicherung. 
 
 

Noch freie Ausbildungsplätze für 2015
Katholische Berufsfachschule für Haus- und Familienplege 
Kartäuserstr. 43, 79102 Freiburg 
Telefon: 0761 385 43-0 
www.familienplegeschule.de 
Info-Tag 

am Samstag, 7. Februar 2015 von 10 – 13 Uhr 

Der Beruf der Familienplegerin ist ein moderner Beruf. Mit Kompe-
tenzen aus den Bereichen Hauswirtschaft, Plege, Säuglingsplege, 
Psychologie und Pädagogik arbeiten sie in Feldern der klassischen 
Familienplege, Kinder- und Jugendhilfe z.B. Mutter-Kind-Einrich-
tungen, Tagesstätten sowie der Alten- und Behindertenhilfe. Auch 
bilden wir Frauen und Männer in der mittleren Lebensphase in ver-
kürzter Ausbildungszeit aus. 

Wir informieren Sie über die Ausbildung zur Haus- und Familienpleger/-
in. Lehrerinnen und Schülerinnen stehen für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Sie können die Schul- und Wohnräume besichtigen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und das Gespräch mit Ihnen. 
 

 

KiRCHLiCHe 

MitteiLUngen

Ökumene 
Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst 2015 für Trauernde
am Samstag, den 24. Januar um 10.30 Uhr im Freiburger Münster 
mit Frau Dr. Irene Leicht, ev. Pfarrerin und Msgr. Dr. Bernd Kaut, kath. 
Pfarrer sowie Mitarbeiter/innen der Hospizgruppe Freiburg und des 
stationären Hospizes Karl Josef. 
Nach dem Gottesdienst ist die Möglichkeit zu Begegnung und Ge-
spräch in der „Kooperatur“, Gemeindehaus der Dompfarrei, Münster-
platz 36a 

 

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 

www.hochdorf.ekifrei-west.de 

 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 

eMail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de. 

Homepage West-Pfarrei: 

www.evangelisch-im-freiburger-westen.de 

 

Pfarrbüro: 

Pfarrerin Anja Rahmelow, Gemeindediakon Joost Wejwer 

Gemeindesekretärin Petra Eschmann 

Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 276642 

Sprechstunde mit

Pfarrerin Anja Rahmelow oder Gemeindediakon Joost Wejwer

gerne nach telefonischer Vereinbarung im Katharina-von-Bora-

Gemeindehaus

 

Für Raumanfragen 

Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 

Frau Henning Tel. 07665- 94 76 76 7

 \ Unsere Gottesdienste 

 
Sonntag, 18. Januar, Katharina-von-Bora-Haus 
11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Anja Rahmelow 
 
Sonntag, 25. Januar, Katharina-von-Bora-Haus 
18 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer Ewald Förschler 
 
Sonntag, 1. Februar, Katharina-von-Bora-Haus 
11 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin Anja Rahmelow 
 
Sonntag, 8. Februar, Zachäusgemeinde Landwasser 
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin Anja Rahmelow 

 \ Gruppen, Kreise und Termine 

Mittwoch, 21. Januar, Katharina-von-Bora-Haus 
17.30 Uhr, Pfadis 
18.00 Uhr, Mittendrin 
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Freitag, 23. Januar, Katharina-von-Bora-Haus 
14.30 Uhr, Pfadindergruppe Wöllinge 
 
Samstag, 24. Januar, Kreuzkirche 
10 Uhr, Konirmandentag 
 
Donnerstag, 29. Januar, Katharina-von-Bora-Haus 
15 Uhr, Gemeindenachmittag mit Pfr. Herbert 
 

 \ angesagt 

 
„Mittendrin“ 
Mitten in der Woche mal eine Pause machen und mit anderen es-
sen und innehalten? Dann ist „Mittendrin“ ein passendes Angebot! 
Abendessen jeden Mittwoch um 18 Uhr im Katharina-von-Bora-Haus 
(einfach mitbringen, was man gerade im Kühlschrank hat oder auch 
mit leeren Händen kommen). Nach dem geselligen Abendessen 
noch einige besinnliche Minuten am Altar verbringen und dann wie-
der weiter! Das ist „mittendrin“ – herzliche Einladung. Mehr Infos bei 
Ehepaar Schulz (Tel. 07665-41130) oder im Pfarramt. 
 

 \ berichtet 

Traditionell abwechslungsreich 
Traditionell führten an Heilig-Abend im Gottesdienst um 16 Uhr die 
Krippenspielkinder ein Krippenspiel auf und erhielten dafür viel Bei-
fall. In dem Krippenspiel ging es darum, dass der junge Hirte Harif 
dem alten Hirten Karmi, der nicht mehr selbst zum Stall nach Beth-
lehem gehen konnte, ein Laternenlicht von der Krippe mitbrachte. 
Entsprechend passend war demnach nach dem Gottesdienst wie-
der die Möglichkeit, sich von den Pfadindern das „Friedenslicht aus 
Bethlehem“ mitgeben zu lassen, welches dann in zahlreichen Häu-
sern noch den Heilig Abend erleuchtete. Mit festlicher Musik und 

einem neuen Symbol für den Weihnachtsbaum feierten wir im gut 
besuchten Gemeindehaus die Christvesper. Der Abendmahl-Got-
tesdienst am 1. Weihnachtstag führte die versammelte Gemeinde 
nochmals in besonderer Weise an der Krippe und am Tisch des Herrn 
zusammen. Mit einem „Gespräch zur neuen Jahreslosung“ feierten 
wir am Neujahrsabend den ersten Gottesdienst im neuen Jahr. 
Allen Mitwirkenden an diesen Gottesdiensten auf diesem Wege 
nochmals ein herzliches Dankeschön dafür, dass wir in unserer rela-
tiv kleinen Gemeinde in Hochdorf in doch so vielfältiger und beson-
derer Weise Heilig Abend, Weihnachten und Neujahr feiern konnten. 
 
 

Krippenspiel in Hochdorf (Foto: Joost Wejwer)

 
 \ NACHgedacht 

Jahreslosung 2015: „Nehmt einander an wie Christus euch ange-
nommen hat zu Gotts Lob.“ (Römer 15, 7)

  Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Blättern Sie online oder geben Sie bequem Ihre Anzeige auf: www.primo-stockach.de

Die Primo-

Heimatblätter

sind stets

aktuell und

außerdem

der ideale

Botschafter

für Ihre

Werbung!

Immer gut informiert:

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

VON A…
wie Albbrucker Info



HOCHDORF Freitag, den 16. Januar 2015 Seite 9

Gottesdienste und Termine 
Samstag, 17. Januar 2015 - Heiliger Antonius 
17.00 St. P. Canisius: Heilige Messe mit den Banater Schwaben; be-
gleitet vom Blocklötenchor unter der Leitung von Irmgard Metzner 
- Gedenken an Gertrud Koch / Peter Nef / Heinz Wochner / Lucia 
Peiker / Gertrud Haberstock 
18.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Friedensgebet 
 
Sonntag, 18. Januar 2015 - 2. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 St. Albert: Heilige Messe mit den Kommunionkindern - es 
spielt die Band “Kairós” 
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe zum PATROZINIUM - musikalisch ge-
staltet vom Kirchenchor Hl. Familie-St.Cyriak unter der Leitung von 
Mateo PeñalozaCecconi mit der Messe in C von Anton Bruckner für 
Orgel und Orchester- parallel Kinderkirche in der Krypta 
11.00 St. Martin: Heilige Messe mitgestaltet von der Schola 
11.00 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Gemeinde 
18.00 St. Cyriak: Heilige Messe 

Montag, 19. Januar 2015 
14.30 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Saal: Altenwerk: Jahres-
rückblick 
19.30 St. Albert Wohnzimmer: Lektorentrefen 

Dienstag, 20. Januar 2015 - Heiliger Sebastian 
15.00 St. Albert Wohnzimmer: “Café und mehr” - Wafelbacken 
18.30 St. P. Canisius: Heilige Messe - Gedenken an Alfons Hoppe, Be-
lagia, Anton, Romuald, Lydia Hoppe, Franz und Angelika Klatt, Maria, 
Gertrud, Martha, Anton und Alois Klatt, Leon und Marzianne und 
Martha Volkmann, Alfred und Germain, Pierre und Anni Peres 
19.00 St. Cyriak: Heilige Messe 
 
Mittwoch, 21. Januar 2015 - Heilige Agnes 
09.00 St. Albert: Heilige Messe - Gedenken an Konrad Meyer 
18.00 St. Agatha: Heilige Messe 
19.00 Hl. Familie Pfarrgemeindehaus - Saal: Kirchenchorprobe Gene-
ralversammlung 
 
Donnerstag, 22. Januar 2015 - Heiliger Vinzenz 
12.15 St. P. Canisius: Innehalten zur Mittagszeit 
18.00 Hl. Familie: Beichtgelegenheit und Sprechstunde 
19.00 Hl. Familie: Heilige Messe 
20.00 St. P. Canisius Gemeindehaus - Saal: Erstkommunion-Eltern-
abend für Landwasser und Hochdorf 

Freitag, 23. Januar 2015 - Seliger Heinrich Seuse 
07.00 Hl. Familie: Morgengebet in der Krypta - anschließend Früh-
stück 
17.00 St. Albert: Beichtgelegenheit und Sprechstunde 
18.30 St. Thomas: Rosenkranz 
19.00 St. Thomas: Heilige Messe - Gedenken an Rosel, Othmar und 
Joachim Rohleder 
 
Samstag, 24. Januar 2015 - Heiliger Franz von Sales 
09.30 Schneetag der St. Albert-Ministranten in Hinterzarten 
15.30 St. P. Canisius: Kinderkirche “Die Gebote der Freiheit” 
18.00 St. P. Canisius: Heilige Messe mit allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Seelsorgeeinheit anlässlich des Mitarbeiterfestes - 
Gedenken an Maria Fierravanti 
19.30 Mitarbeiterfest im Fritz Hüttinger Haus 
 
Sonntag, 25. Januar 2015 - 3. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 St. Albert: Heilige Messe 
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe 
11.00 St. Martin: Heilige Messe 
11.00 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Gemeinde 
14.30 St. Albert: Taufe von Sophy Alexandra Albach 
18.00 St. Cyriak: Heilige Messe 
 
* Kinderkirche am 24.1.2015 um 15.30 Uhr in St. P. Canisius, 
Landwasser
Gott geht immer wieder neue Wege mit uns! Nach Abraham wollen 
wir nun einen weiteren Wegabschnitt im Ersten Testament anschau-
en: „Die Gebote der Freiheit“. Ausgestattet mit Kreide und Tontafeln 
begeben wir uns auf Moses Spur.
Herzliche Einladung von Eva und Isabel

* Ökumenische Bibelwoche in der Zachäusgemeinde, Auwald-
str. 88, Landwasser
An drei Abenden (Di 27.1., Di, 3.2., Do 5.2.) lesen katholische und 
evangelische Christen zusammen Abschnitte aus dem Brief des Apo-
stel Paulus an die Gemeinde in Galatien. Die ersten beiden Abende 
sind Gesprächsabende, am dritten Abend feiern wir einen ökumeni-
schen Gottesdienst. 
Leitung der Abende: Pastoralreferentin Birgit Hofmann-Nitsche und 
Pfarrerin Anja Rahmelow

MitteiLUngen 

KAtHoLiSCHe SeeLSoRgeeinHeit FReiBURg noRDWeSt

Homepage: se-freiburg-nordwest.de

Pfarrer Dr. Joachim Kofler Hofackerstr. 35a, Tel. 0761 / 15147570 / eMail: kofler@se-freiburg-nordwest.de 

Hofackerstr. 35a Sprechzeiten: St. Martin u. St. Canisius: nach Vereinbarung

Kaplan Siegfried Huber Pfarrhaus Landwasser, Tel. 0761 / 15629098 / e-Mail: huber@se-freiburg-nordwest.de;  
 Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindereferentin Benzhauser Str. 3, Tel. 07665 / 930477 / eMail: vogel@se-freiburg-nordwest.de 

Sabine Vogel Sprechzeiten: HD: Do 15.00 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665 / 1705 / Fax 07665 / 930478 / eMail: st.martin@se-freiburg-nordwest.de 

Benzhauser Str. 3 Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.30 Uhr;  Mi 15.00 - 17.00 Uhr Fr 9.00 - 11.00 Uhr; 

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116, Fax 0761 / 16616, eMail: st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 

Auwaldstr. 94 a Sprechzeiten: Mo 10.00 - 11.30 Uhr; Di  8.30 - 9.30 Uhr; Mi 8.30 - 10.00 Uhr, Do 16.00 - 17.30 Uhr

 Seelsorgebereitschaft der kath. Kirche in Freiburg: Tel. 01805/123569 /  
 Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222
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* Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön an alle unseren ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter für Ihre Unterstützung im vergangenen 
Jahr. Stellvertretend für alle bedanken wir uns besonders bei den 
Austrägerinnen und Austrägern des Gemeindebriefes und den Aus-
trägern unserer Post wie z.B. bei der Weihnachtspost und den Einla-
dungen für das Mitarbeiterfest. Die Austräger sind teilweise bei Wind 
und Wetter unterwegs. 

* Gemeindebrief „Einblicke“
Die nächste Ausgabe unserer Gemeindebriefes soll auf Palmsonn-
tag/Ostern erscheinen. Wie immer ist ein Rückblick auf vergangene 
Ereignisse bzw. ein Ausblick auf zukünftige Planungen und Termine 
gefragt. Gerne sind Texte und Fotos willkommen, bitte senden an 
redaktionsteam@se-freiburg-nordwest.de. Der Redaktionsschluss ist 
am 18. Januar 2015
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge und ein Dankeschön für Ihre Mithil-
fe, um einen bunten Gemeindebrief zu erstellen. 

* Bücherei St. Martin: Neues Angebot: Literaturgesprächskreis
Sie lesen gerne Bücher? Schöner als ein gutes Buch ist ein gutes 
Buch, das man 
mit jemandem teilen kann.
Deshalb suchen wir lesebegeisterte Menschen, die sich im Rahmen 
eines Literaturkreises miteinander austauschen möchten und laden 
Sie herzlich ein zu unserem ersten Trefen am 19. Januar 2015 um 
20.00 Uhr im Michael-Denzlinger-Haus, Hochdorfer Str. 2, Frei-
burg-Hochdorf. Dies ist eine Kooperationsveranstaltung mit dem 
Seniorentref. 
 
* Deutschkurs in St. P. Canisius, Landwasser
Ab 20.01.15 indet im Gemeindehaus St. Petrus Canisius wieder ein 
Deutschkurs für Fortgeschrittene statt. In einer kleinen Gruppe ler-
nen die Teilnehmer, die deutsche Sprache zu sprechen und zu ver-
stehen und sich in der deutschen Kultur zurecht zu inden. Der Kurs 
indet jeden Dienstag, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Gemeindehaus 
statt und kostet bis Mai insgesamt 10€. Infos bei Doris Nußbaumer, 
Tel. 0761/16362 

* Freunde von der Straße in St. P. Cansius, Landwasser
Am 1.Februar kommen wieder ca. 160 „Freunde von der Straße“ in 
den Gemeindesaal Landwasser. Sie bekommen ein warmes Mittag-
essen, wärmende Kleider, Decken und Schlafsäcke und am Nachmit-
tag Kafee und Kuchen . Wenn Sie uns mit Kuchenspenden helfen 
wollen: Abgabe am Samstagvormittag (10 Uhr bis 12Uhr) und Sonn-
tag früh (ab 9Uhr) im Gemeindehaus. Kleiderspenden können ab 
sofort zu den Öfnungszeiten im Pfarrbüro Landwasser abgegeben 
werden. 

* Konzert am 30. Januar 2015 in St. P. Canisius, Landwasser
Der Universitätschor Freiburg unter Leitung von Lisa Hummel lädt 
ein zum Konzert „Gabriel Fauré (1845 – 1924): Requiem op. 48 und 
Werke von Mendelssohn, Chilcott u.a.“ Es wirken mit: Marlene Esser, 
Sopran; Johannes Lang, Bariton; Christian Drengk, Orgel; Instrumen-
talensemble mit Studierenden der Musikhochschule Freiburg. Ein-
tritt frei. 
 
* Mittagstisch in St. P. Canisius, Landwasser 
Der Mittagstisch indet monatlich wechselnd donnerstags in den 
Pfarrgemeinden St. Petrus Canisius um 12.30 Uhr und Heilige Fami-
lie, Pfarrgemeindehaus um 13 Uhr gegen einen Kostenbeitrag von 
3,50 Euro statt. Die Termine im Februar sind in St. Petrus Canisius: 
05.02., 12.02., 19.02., 26.2. 
Um Anmeldung im Pfarrbüro bis jeweils Dienstag davor wird ge-
beten: Tel. 0761-16116; Mo 10-11.30 Uhr, Di+Mi 8.30-10 Uhr, Do 16-
17.30 Uhr

Fasnachtstermine in der Seelsorgeeinheit
Pfarrfasnacht am 31. Januar 2015 in St. Martin
Ein herzliches Willkommen Hexen, Teufel, Engel, Piraten, Indianer und 
alles, was die Kostümkiste hergibt. Kramen Sie in Ihren Kisten und kom-
men Sie verkleidet zu unserer Veranstaltung im Pfarrer-Meybrunn-Haus. 
Damit es ein bunter Abend wird, suchen wir noch Künstler – gerne auch 
seelsorgeeinheitsübergreifend – mit vielerlei Begabungen und Talen-
ten, mit närrischen Beiträgen, ob Vortrag, Gesang, Tanz oder... Kommen 
Sie auf unsere „Bühne“ und bereichern Sie den Abend und gestalten Sie 
ihn mit. Wir freuen uns auf Sie und sind total gespannt. Melden Sie sich 
auf dem Hochdorfer Pfarrbüro unter der „Hotline“ 07665/1705 bzw. ger-
ne auch per E-Mail an. Die musikalische Begleitung für den Abend über-
nimmt Holger van den Tasten. Der Kartenvorverkauf (Eintrittspreis 6,00 
Euro) beginnt am Montag, 19.1. um 9.00 Uhr im Pfarrbüro. Narri – Narro: 
Der Festausschuss von St. Martin 

Kinderfasnacht am 6. Februar 2015 in St. Martin
Auch hier steigt wie in den letzten Jahren eine tolle Party für India-
ner, Cowboys, Prinzessinen...
Holt die Kostümkiste vom Speicher und wir sind gespannt, welche 
tollen Kostüme zu sehen sind. 
Also dann bis Freitag, 6. Februar von 14.44 Uhr – 17.44 Uhr im Pfarrer-
Meybrunn-Haus

Seniorenfasnacht in St. Martin
Zum närrischen Nachmittag der Seniorinnen und Senioren mit Mu-
sik, bunter Unterhaltung und Tanz lädt das Altenwerk für Montag, 
den 9. Februar um 14.11 Uhr in das Pfarrer-Meybrunn-Haus ein. Es 
spielt Werner Schwär. 

Fasnet beim Seniorenkreis St. Albert
Der Seniorenkreis veranstaltet am Dienstag, den 10. Februar eine 
Fasnetsfeier im Albertsaal um 15.11 Uhr. Holger van den Tasten un-
terhält musikalisch wie im vergangenen Jahr. Die Veranstaltung wird 
mit dem Stadtteil-Seniorenkreis durchgeführt. 

Frauenfasnacht (auch für Männer) in Lehen:Schmutzige Dunsch-
dig 12.02.2015 und Fasnet-Samschdig 14.02.2015 
Im närrisch geschmückten Cyriaksaal in Lehen - Einlass ab 19 Uhr - 
Beginn 20.11 Uhr 
Vorverkauf: Sonntag, den 1.02.2015 von 14-16 Uhr Pfarrscheu-
ne / Cyriaksaal, Eintritt 7.-- € - (nummerierte Plätze!) - Evtl. Restplät-
ze an der Abendkasse. 
Die Bewirtung übernehmen wieder der Kirchenchor und die Minis-
tranten: 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Fasnet in St. P. Canisius
Am 14. Februar beginnt der Gottesdienst bereits um 17.00 Uhr und 
wird auch ein wenig fasnachtlich geprägt sein. 
Daran anschließend indet ab 18.00 Uhr im Gemeindehaus eine-
Fasnetveranstaltung für Jung und Alt statt mit Musik, Tanz und 
närrischer Unterhaltung. Veranstalter sind die Mooswaldwiibli, der 
Bürgerverein, die Seniorenwohnanlage der AWO und die Kath. Ge-
meinde. Wer Lust hat, einen Text- oder Musikbeitrag zu leisten, wen-
de sich bitte an Frau Schompeter-Munz (E-Mail: daggi-mu@gmx.de). 
Die Zunftvögtin freut sich über Ihren Beitrag. 

Fasnachtsgottesdienst in St. Martin
mitgestaltet von der Droli-Band. Häs und Verkleidung ausdrücklich 
erlaubt am Sonntag, 15. Februar um 11.00 Uhr.

Rosenmontagsparty 16. Februar in Heilige Familie ab 19.11 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus, Hofackerstr. 29
mit buntem Programm, Bufet, Bar und Disco für Jung und Alt. 
Ein Salat, Dessert oder ein Programmpunkt berechtigen zum freien 
Eintritt! (sonst für Erwachsene 5,00 Euro Bufetbeitrag) 



Katze vermisst
Wir vermissen seit dem 24.12.14 

unsere Neli, eine 11 Monate alte grau 
weiß getigerte Katze. Falls Ihnen eine 
solche Katze zugelaufen ist, würden 
wir uns sehr über einen Anruf freuen, 

Tel. 0172/7620319

Suchen 2-3-Zi.-Whg. - dringend!
Wir (Paar 33/42) haben hier einen neuen Arbeitsplatz u.

brauchen deshalb eine neue Wohnung ab sofort o. später.
Freuen uns auf Ihren Anruf 0174-7141448

Ich suche Arbeit als Haushaltshilfe

oder Bürokraft

Telefon 07 61 / 51 46 23 54

Welche/r Schüler/in
(ab 14 Jahren) führt zuverlässig unseren Hund 

montagnachmittags aus? Tel.: 07665 41688 (AB)





HNO-Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Christiane Hansen + Dr. med. Christine Laszig

Wir suchen ab 01.02.2015

freundliche Arzthelferin/

Medizinische Fachangestellte in Vollzeit.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Bild richten Sie bitte an:
HNO-Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Christiane Hansen + Dr. med. Christine Laszig
Am Gansacker 4a, 79224 Umkirch





Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig

Eschenweg 3

79232 March

Telefon 07665-9 39 01 87

Telefax 07665-9 39 01 89



Seit über 100 Jahren im Dienste betroffener Menschen

Bestattungsinstitut - Schreinerei -
Naturfarbenhandel - Solartechnik

Vermittlung u. Erledigung techn. Notdienste - Immer erreichbar

Dorfstr. 20 - 79232 March-Hugstetten -  07665-13 07

Breisgauer Straße 53 � 79110 Freiburg-Lehen


